
 

Der Zürcher IT-Dienstleister Asperger Informaik bietet neu auch Tests 
im Rahmen der Software-Entwicklung an. Das Unternehmen 
beschäftigt vorwiegend Mitarbeiter mit dem Asperger-Syndrom, einer 
Form des Autismus.

Harald Schodl 

Susan Conza (vorne links), 
Geschäftsführerin des 
Zürcher IT-Dienstleisters, 
ist selbst vom Asperger-
Syndrom betroffen

Menschen mit dem Asperger-Syndrom verfügen den 
Zürchern zufolge über besondere analytische Fähigkeiten 
und sind besonders geeignet, Software-Fehlern auf die Spur 
zu kommen. Nicht alle Software-Tests können automatisiert 
werden. In vielen Fällen sei eine sorgfältige Analyse 
notwendig, wie sie nur von Informatikfachleuten erbracht 
werden könne. Asperger Informatik vertraut dabei auf die 
besonderen Fähigkeiten seiner Angestellten und bietet neu 
den gesamten Testprozess von der Planung über die 
Spezifikation und die Durchführung bis zur Auswertung an. 
Weitere Informationen über das im Oktober 2008 von Susan 
Conza gegründete Unternehmen finden sich hier. 
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